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Die erfolgreichen Sonthofer Sportler. Hintere Reihe von links: Die Bundeswehr-Athleten Sebastian Schubert, Hannes Aigner, Kai

Müller, Jonathan Horne, Tasiadis Sideris , Kevin Müller und Jan Benzien. Vorne: Bürgermeister Hubert Buhl, Alexander Kämpf,

Constantin Kämpf, Hannes Dotzler, Hannes Lindner, Sebastian Eisenlauer und Sportreferent Walter Hasemann. Vorne der

Übungsleiter des Jahres, German Buhl. Foto: Marion Bässler

wie Selina Jörg nicht persönlich in
Empfang nehmen. Moderator An-
dreas Maier und sein Sportamts-
Kollege Helmut Maier blickten auf
die Highlights des vergangenen Jah-
res zurück und unternahmen einen
sportlichen Ausblick auf das laufen-
de Jahr.

Mit der „Craft Bike-Trans-Ger-
many“, der „SchwalbeTourTrans-
alp“ und vielen anderen Veranstal-
tungen bleibt Sonthofen auch heuer
eine „lebendige Sportstadt“, versi-
cherte Bürgermeister Hubert Buhl.

Die Arbeit an der Basis, wie es
Benno Glas treffend ausdrückte, soll
nämlich ebenso honoriert werden.
Denn die Übungsleiter und Trainer
sind für Glas die „stillen Stars“. Für
seinen siebten Platz bei der U16 Eu-
ropameisterschaft erhielt Eisstock-
schütze Hannes Lindner vom SSC
Sonthofen ebenso Gold wie Maxi
Günther (deutscher Meister im
ADAC-Kart-Masters) und Segler
Philipp Buhl (internationaler deut-
scher Meister). Buhl und Günther
konnten ihre Auszeichnung ebenso

MTB Cross Country, Camilla Kran-
zusch und Selina Jörg (Universiade-
Gold) zu den Damen, die sich über
die höchste Ehrung freuen dürfen.

Die nordische Abteilung des SC
Sonthofen stellte mit Hannes Dotz-
ler (Junioren-WM-Bronze, zweifa-
cher deutscher Meister) und Sebas-
tian Eisenlauer (zweifacher deut-
scher Meister) nicht nur zwei Sport-
ler, die mit der goldenen Ehrenme-
daille ausgezeichnet wurden, son-
dern mit German Buhl auch den
Übungsleiter des Jahres.

VON MARION BÄSSLER

Sonthofen „Sport ist in Sonthofen
gut aufgehoben“, stellte Benno
Glas, Kreisvorsitzender des BLSV
Oberallgäu, im Rahmen der Sport-
lerehrung der Stadt Sonthofen zu-
frieden fest und freute sich vor al-
lem, dass sich so viele Jugendliche
sportlich durchbeißen. „Das ist eine
gute Schule fürs Leben“, versicherte
Glas.

Beim ersten Höhepunkt des Sont-
hofener Sportjahres konnten die
Verantwortlichen mit Hannes Aig-
ner sogar einen Welt- und Vize-Eu-
ropameister (Kanuslalom) mit der
Ehrenmedaille in Gold auszeichnen.
Mit den beiden Vizeweltmeistern
Tasiadis Sideris und Jan Benzien,
den beiden WM-Dritten Kevin und
Kai Müller sowie Vize-Europameis-
ter Sebastian Schubert wurden noch
weitere Kanuten der Sportförder-
gruppe der Bundeswehr mit Gold
ausgezeichnet.

Bei Special Olympics vorne

Ebenfalls Gold ging an Jonathan
Horne, Karate-Europameister in
der Gewichtsklasse bis 84 Kilo sowie
die beiden Curler des EC Oberst-
dorf, Alexander und Konstantin
Kämpf, für den deutschen Junioren-
meistertitel der U21. Amelie Han-
ser, die für die Lebenshilfe Kempten
startet, errang bei den Special
Olympics neben der Goldmedaille in
der 4x1000-Meter- Langlaufstaffel
Silber im klassischen Sprint über
500 Meter und Bronze im 1000 Me-
ter-Sprint. Damit gehörte sie neben
der Deutschen Jugendmeisterin im

Bundeswehr-Sportler die Top-Athleten
Ehrung Herausragende Leistungen werden in Sonthofen mit Goldmedaillen gewürdigt

Mit offensiver Spielweise
den Gegner überlisten

Fußball Bezirksoberligist 1. FC Sonthofen geht
selbstbewusst in die Partie beim TSV Rain

Sonthofen Mit einer offensiv ausge-
richteten Taktik möchte Fußball-
Landesligist 1. FC Sonthofen am
Sonntag um 15 Uhr beim TSV Rain
II zum Erfolg kommen und für die
Hinspielniederlage Revanche neh-
men.

Die Hausherren sind nach dem
Aufstieg in ihrem ersten Bezirks-
oberliga-Jahr zu Hause eine Macht.
Dies war letztendlich die Grundlage
für eine ganz starke Punkterunde.
Das Saisonziel Klassenerhalt sollte
bereits jetzt unter Dach und Fach
sein. Auf dem 4. Tabellenplatz (33
Punkte, 39:29 Tore) lauern die Rai-
ner hinter dem Spitzentrio auf ihre
Chance.

Vor allem in der Offensive hat die
junge Mannschaft von Trainer To-
bias Luderschmid ihre Qualitäten.
Leszczynski (7 Treffer) und Clari

(6) sind die torgefährlichsten Akteu-
re. Das musste der 1. FC im Hin-
spiel erfahren. Vor allem Nach-
wuchsstürmer Simon Clari war mit
seinen beiden Treffern hauptsäch-
lich am 4:2-Erfolg des TSV Rain be-
teiligt.

Schritt nach vorne gemacht

Beim 1. FC Sonthofen freut man
sich auf das Aufeinandertreffen. Die
Oberallgäuer haben gegenüber der
Hinrunde einen weiteren Schritt
nach vorne gemacht. Der 3:1-Auf-
taktsieg gegen Spitzenreiter BC
Aichach hat zusätzlich das Selbstbe-
wusstsein gestärkt. Diese starke
Leistung möchten Kapitän Marco
Brade und seine Mitspieler auch in
Rain zeigen.

Trainer Bernd Kunze will mit ei-
nem offensiv ausgerichteten Team

zum Erfolg kommen. Pressing soll
den Gegner zu Fehler zwingen und
die nötigen Torchancen für Binde
und Landerer bringen. Aufzupassen
gilt es aber auf die schnellen Konter
der Gastgeber. Hier sollte Sonthofen

gewarnt sein. Weiter verletzt ist Ab-
wehrchef Benjamin Müller. An-
sonsten sind alle Mann an Bord.
Mitfahrgelegenheit besteht für die
Fans ab 11 Uhr vom Parkplatz der
Firma RS Antriebstechnik aus. (dl)

Farhan Yörüer (links) und seine Kollegen wollen an die starke Leistung vom vergan-

genen Wochenende gegen Aichach in Rain anknüpfen. Foto: Charly Höpfl

Sonthofen Den zweiten Sieg in Folge
strebt Fußball-Bezirksligist 1. FC
Sonthofen II am Sonntag um 15 Uhr
im Auswärtsspiel beim SV Unger-
hausen an. Gegen den abstiegsbe-
drohten Aufsteiger hat Sonthofen
noch etwas gutzumachen.

Der SV Ungerhausen brachte der
Bezirksoberliga-Reserve der Kreis-
städter in der Vorrunde die erste
Niederlage bei. Das einzige Tor fiel
damals durch Depprich in der
Nachspielzeit der ersten Halbzeit.
Die Hausherren sind Tabellenvor-
letzter (10 Punkte, 26:51 Tore) und
stecken tief im Abstiegskampf.

Nach oben aufschließen

Torgefährlichster Akteur ist Frank
Mayer mit acht Treffern. Für den 1.
FC Sonthofen II wäre es ganz wich-
tig, auch das zweite Spiel in diesem
Jahr zu gewinnen, um den Abstand
zur Abstiegszone zu vergrößern. Et-
tensberger, Chaussepied und Co.
wollen konzentriert auftreten und
aus einer sicheren Abwehr einen
weiteren Schritt nach vorne tun. Mit
Aktionen in die Spitze möchte die
Gebhart-Truppe die Gastgeber un-
ter Druck setzen und den Spieß um-
drehen. (dl)

Den zweiten
Sieg in Folge

fest eingeplant
1. FC Sonthofen II

gastiert beim
SV Ungerhausen

zuholen. Die Motivation bei den
Immenstädtern nach der zuletzt
überzeugenden Leistung gegen In-
dersdorf ist groß, jedoch sind die
Trainingsmöglichkeiten derzeit in
Immenstadt sehr eingeschränkt. Die
Julius-Kunert-Halle wird derzeit
wieder zur Mehrzweckhalle um-
funktioniert, da sämtliche Schulen
ihre Prüfungen darin abhalten. Ein
geregelter Trainingsbetrieb ist so-
mit für die TVI-Handballer derzeit
nicht möglich.

Gelingt eine Überraschung?

Laut Co-Trainer Becker bereitete
sich das Team mit Trainingsspielen
gegen Vereine aus der Region auf
die Partie vor. Ein Sieg in Trudering
gehört nicht zu den Pflichtaufgaben
in dieser Saison, aber eine Überra-
schung in fremder Halle würde die
Tabellensituation der Städtler er-
heblich entspannen. (mf)

Immenstädter wichtig sein, die
Chancen konsequent zu nutzen,
denn gegen die routinierten Trude-
ringer ist ein Rückstand schwer auf-

Immenstadt An die im Heimspiel am
vergangenen Wochenende gezeigte
Leistung beim 34:30-Erfolg gegen
Inderdorf möchten die Landesliga-
Handballer des TV Immenstadt am
heutigen Samstag beim TSV Trude-
ring um 18 Uhr anknüpfen.

Jedoch wartet auf den TVI eine
schwere Aufgabe beim Tabellen-
zweiten. Dass die Städtler gegen die
starke Truppe aus dem Münchener
Osten mithalten können, haben sie
beim Heimspiel bewiesen, als die
Oberallgäuer nur knapp mit 30:32
unterlagen.

Starker Abwehrblock

Die Truderinger können ihre Leis-
tung konstant über 60 Minuten ab-
rufen und kommen meist über Stan-
dardsituationen zum Torerfolg. In
der Abwehr zählen sie zu den robus-
teren Mannschaften der Liga.

Einmal mehr wird es somit für die

Ein konzentrierter Abschluss ist
der Schlüssel zum Erfolg

Handball TVI will in Trudering an gute Leistung anknüpfen

Mit einem spannenden Mannschaftswettbewerb für 19 Teams endete
die 25. Möbel Löffler Mini-Schanzen-Tournee in der Oberstdorfer
Erdinger Arena (wir berichteten). Gleich zwei Oberstdorfer Teams
standen am letzten Wettkampftag auf dem Stockerl: Philipp Rai-
mund, Andreas Schmieger, Felix Althaus und Julian Schmid holten
sich den Sieg. Das Quartett Oberstdorf I verwies mit 815,3 Punkten
die Konkurrenz aus dem Kleinwalsertal mit Paul Wohlgenannt, Jodok
Hämmerle, Kilian Potschka und Jodok Wohlgenannt auf den zweiten
Platz (812,4). Den Bronze-Rang gab es für die Mannschaft Oberst-
dorf II mit Linus Niederacher, Max Berktold, Maxi Knapp und Ma-
ximilian Leiner (802). Die Gesamtsieger in den einzelnen Klassen zu-
sammen mit Springer-Legende Max Bolkart (Zweiter von rechts) und
SCO-Weitenjäger Georg Späth (rechts daneben) sowie dem Sponsor
Harald Löffler (links). Foto: Elke Wiartalla

Die Sieger der Mini-Schanzen-Tournee

Der TV Immenstadt (links Stefan Osten-

rieder) muss beim Tabellenzweiten Tru-

dering ran. Foto: Charly Höpfl

Feger wird Schöpes
Nachfolger im

Handball-Bezirk
Oberallgäu Mit einer neuen Füh-
rungsmannschaft gehen die Hand-
baller des Bezirks Alpenvorland in
den Saisonendspurt und in die Vor-
bereitungen auf die kommende
Spielrunde. Auf der Delegiertenver-
sammlung in Oberhausen wählten
die über 100 Vereinsvertreter Mar-
tin Feger (TV Immenstadt) zum
Nachfolger von Eberhard Schöpe
(TSV Sonthofen), der nicht mehr
kandidierte.

In seinem Rückblick ging Schöpe
auf die nicht immer leichte Arbeit an
der Spitze des Bezirks ein. „Es wird
immer schwerer Leute für das Eh-
renamt zu gewinnen“, so Schöpe.
Positiv stimme ihn aber die gute Ju-
gendarbeit im Bezirk. Ungeachtet
dessen gibt die Entwicklung der
Mannschaftszahlen zu Sorge Anlass.
„Hier müssen wir gegensteuern“,
nannte er vor allem den Einbruch
bei den Teams im Alter von elf bis
16 Jahren als bedenklich. Eine Mög-
lichkeit wäre aus seiner Sicht die Zu-
sammenarbeit mit den Schulen zu
intensivieren. (rh)

Langlauf-Clubmeisterschaften des SC
Rubihorn: Die Titel holten sich Sonja Herz
und Hubert Herz. Weitere Ergebnisse: S 6:
1. Franka Mühlegg, 2. Lucia Heinze; Bu-
ben: 1. Benedikt Böck; S 10: 1. Max Berk-
told, 2. Luis Heinze, 3. Vinzenz Lingenhöl;
Mädchen: 1. Bernadette Schmid, 2. Johan-
na Böck; S 12: 1. Felix Althaus; Mädchen:
1. Anna Berktold, 2. Magdalena Lingenhöl,
3. Elisabeth Hofmann; S 14: 1. Johannes
Hofmann, 2. Matthias Schmid, 3. Maxi
Freudig; Mädchen: 1. Katharina Althaus, 2.
Verena Köberle; Jugend 16 : 1. Franziska
Rotzler, 2. Alina Mühlegg; Herren 21: 1.
Markus Herz; Damen 21: 1. Sonja Herz
(Bestzeit); Herren 31: 1. Toni Seestaller;
Damen 31: 1. Andrea Wetzstein, 2. Símone
Vogler, 3. Barbara Böck; Herren 41: 1. Pe-
ter Rotzler, 2. Tim-Felix Heinze, 3. Thomas
Schneider; Damen 41: 1. Undine Mühlegg,
2. Annerose Lingenhöl, 3. Antje Köberle;
Herren 51: 1. Hubert Herz (Bestzeit), 2.
Ludwig Tauser.

MÄNNER 2. KREISLIGA NORD
TSV Wengen – SV Krugzell 9:4.

Wengen 28:2

Durach III 26:2

Krugzell 19:9

Buchenberg 16:12

Heising II 14:14

ESK Kempten 10:16

Sulzberg 9:15

Durach IV 7:19

Wiggensbach II 3:21

TV Kempten III 2:24

Tischtennis

3. KREISLIGA MITTE
SV ESK Kempten II – TSV Durach VI 7:7.

Buchenberg II 20:2

Wengen III 20:2

Sulzberg II 16:6

Durach VI 10:12

ESK Kempten III 10:14

Hegge III 6:16

Wengen IV 5:21

Buchenberg III 3:17

3. KREISLIGA SÜD
TV Oy II – SV ESK Kempten IV 8:1 • TSV Durach V
– TV Immenstadt II 8:0.

Durach V 26:0

Oy II 20:4

Seifriedsberg III 14:12

Immenstadt II 10:12

ESK Kempten IV 9:13

Oberstdorf II 7:15

Kleinwalsertal III 5:17

Fischen II 1:19

1. MÄDCHEN-KREISLIGA
TSV Wengen – TSV Heising 5:5.

Wengen 16:2

Wildpoldsried II 15:3

Heising 9:9

Durach II 8:8

TV Kempten 8:8

Oy 4:12

Fischen 0:18

Ski nordisch

Tennisspieler ziehen Bilanz

Die Jahresversammlung des Tennis-
clubs Am Schwarzenstein Sontho-
fen findet am Donnerstag, 24. März,
um 19.30 Uhr im Haus Oberallgäu
statt.

Vereine/Verbände

Sonthofen Als krasse Außenseiter
gehen die Bezirksliga-Handballer
des TSV Sonthofen am Sonntag um
17.30 Uhr beim TuS Fürstenfeld-
bruck in die Partie.

Sonthofen leidet derzeit unter
großem Personalmangel. Gegen-
über dem Spiel gegen die SG Kauf-
beuren/Neugablonz wird sich in der
Besetzung wenig ändern. Alex Stohr
wird weiterhin ausfallen, eventuell
kann Andi Haberstock den Kader
ergänzen. Die Devise kann gegen
den Tabellenführer TuS Fürsten-
feldbruck III nur Schadensbegren-
zung sein. Allerdings genießen die
Kreisstädter das Privileg, den Ober-
bayern die bisher einzige Saisonnie-
derlage beigebracht zu haben. Die
Sonthofer haben nur eine Chance,
indem sie entweder versuchen, die
erfahrenen Gastgeber durch schnel-
le Gegenstöße zu überraschen oder
möglichst geduldige Angriffe zu
spielen und dann die sich ergeben-
den Torchancen auch konsequent
zu nutzen.

In der Allgäu-Sporthalle finden
am Samstag die letzten Jugendheim-
spiele der Saison statt. Um 13 Uhr
möchte die männliche D-Jugend die
HSG Würm-Mitte in der Tabelle
überholen. Die männliche C-Jugend
versucht um 14.15 Uhr ihren ersten
Tabellenplatz mit einem Sieg gegen
den TV Kempten zu verteidigen.
Die zweite Herrenmannschaft be-
schließt den Nachmittag um 17 Uhr
gegen den TV Kempten. (hg)

Krasser
Außenseiter
beim Ersten

Handball: Sonthofen
in Fürstenfeldbruck


